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TEST Brunner torino

G
erade in der heutigen Zeit 

müssen sich Unternehmen 

sehr schnell an neue Situa-

tionen anpassen können. 

Das gilt für Einstellungen 

von Personal genauso wie 

für die entsprechende Bereitstellung von Ar-

beitsplätzen. Daher sind mobile Tischsysteme 

gefragt, mit denen sich schnell und einfach 

neue Arbeitsumfelder schaffen lassen.

Mit der Entwicklung eines Objekttisches 

und dem Staffeltisch aus der Serie torino hat 

der süddeutsche Möbelhersteller Brunner das 

Auf- und Abbauen und sogar den Transport 

von Tischen ein ganzes Stück erleichtert. Für 

das Gestalten von Räumen hat Brunner so völ-

lig neue Perspektiven geschaffen.

Durch die Mittelsäule mit dem Druckguss-

knoten aus poliertem Aluminium schafft die 

Linie eine reduzierte Formensprache, die bei-

spielsweise auch das Kombinieren mit ande-

ren Möbeln aus der Brunner-Kollektion er-

möglicht.

Als flexibel erweiterbares System trägt tori-

no zudem dazu bei, dass die Mitarbeiter einen 

für Konferenzen vorgesehenen Raum auch 

häufiger nutzen, da er passend für individuel-

le Anforderungen eingerichtet werden kann. 

Das Beste an der torino-Serie ist die 
Mobilität. Der Staffeltisch torino lässt 
sich problemlos in Sekundenschnelle 
zusammenklappen und dementspre-
chend schnell verstauen. Er überzeugte 
die FACTS-Redakteure mit einer einfa-
chen und stabilen, fast unzerstörbaren 
Mechanik, die den Tisch in „Stellung“ 
bringt. 

Produkt: torino – Staffeltisch
Beschreibung: mobiles Tischsystem
Anbieter: Brunner GmbH
Preis: ab 715 Euro exkl. MwSt.
Kontakt: www.brunner-group.com

FAZIT

BEURTEILUNG

Design: 

Verarbeitung: 

Preis: 

Funktionalität: 

Das modulare Tischsystem torino von Brunner 
ermöglicht, Arbeitsplätze und Konferenzräume 
jederzeit nach den erforderlichen Bedürfnissen 
zusammenzustellen und umzugestalten – und 

das einfach und schnell.

Immer wieder anders
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FUNKTIONAL: Der Staffel-
tisch torino lässt sich 
zusammenklappen und auf 
engstem Raum lagern.

Brunner bietet hierfür die verschiedensten 

Module an: Es gibt Einzeltische und Einhän-

geplatten, halbrund, rund und eckig. Darüber 

hinaus werden Stehtische, Beistellwagen und 

Rednerpulte angeboten. Für den Technikbe-

darf ist ebenfalls gesorgt, denn torino kann ab 

Werk mit MIS, dem von Brunner entwickelten 

Medienintegrationssystem, ausgestattet wer-

den. Das erspart den ansonsten üblichen Ka-

belsalat beispielsweise bei Präsentationen. 

Auf dem Zusatzelement torino-Server sind 

Bildschirm, Beamer, Diaprojektor oder Dru-

cker komfortabel untergebracht – individuel-

ler geht es nicht.

Neben der Technik hat FACTS auch die Ver-

arbeitung der torino-Serie bewertet. Dabei ist 

den Redakteuren besonders das qualitativ 

sehr hochwertig verchromte Fußgestell aufge-

fallen, das sich in die ganze torino-Produktfa-

milie einfügt. Die Tischplatte mit HPL-Ober-

fläche und Schrägkante mit Gummiprofil (für 

eine hohe Beanspruchung) oder in Buchen-

furnier  sorgt für ein attraktives und filigranes 

Design. Ein Designmerkmal der Serie: der 

hochwertige Fußabschluss mit sicherer Stell-

fläche – nicht nur optisch ein Gewinn, son-

dern auch in puncto besondere Stabilität.

Timo Schrage   
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